
11. August 2022

BlackRock drängt mit Bitcoin Private
Trust in den Kryptomarkt

BlackRock hat die Einführung eines Spot-Bitcoin Private
Trust angekündigt, der den Vorstoß in digitale

Vermögenswerte vertieft, während sich die Kryptoindustrie
von den Folgen einer Kreditkrise erholt. Der weltgrößte

Vermögensverwalter sagte am Donnerstag in einem
Blogbeitrag, dass die Privatstiftung nur institutionellen

Kunden in den USA zur Verfügung stehen würde, gab aber
nur wenige weitere Details bekannt. US-Aufsichtsbehörden
haben wiederholt Vorschläge abgelehnt, börsengehandelte

Spot-Bitcoin-Fonds anzubieten, die Kleinanlegern
offenstehen würden, und verwiesen auf die Notwendigkeit
des Anlegerschutzes. Der Schritt von BlackRock bringt das
Investmenthaus, dessen Vorstandsvorsitzender Larry Fink

Bitcoin öffentlich kritisiert hat, möglicherweise in
Konkurrenz zu Grayscale, dem weltweit größten

Anlagevehikel für Kryptowährungen. &amp;hellip;

BlackRock hat die Einführung eines Spot-Bitcoin Private Trust
angekündigt, der den Vorstoß in digitale Vermögenswerte
vertieft, während sich die Kryptoindustrie von den Folgen einer
Kreditkrise erholt.

Der weltgrößte Vermögensverwalter sagte am Donnerstag in
einem Blogbeitrag, dass die Privatstiftung nur institutionellen
Kunden in den USA zur Verfügung stehen würde, gab aber nur
wenige weitere Details bekannt.

US-Aufsichtsbehörden haben wiederholt Vorschläge abgelehnt,
börsengehandelte Spot-Bitcoin-Fonds anzubieten, die
Kleinanlegern offenstehen würden, und verwiesen auf die



Notwendigkeit des Anlegerschutzes.

Der Schritt von BlackRock bringt das Investmenthaus, dessen
Vorstandsvorsitzender Larry Fink Bitcoin öffentlich kritisiert hat,
möglicherweise in Konkurrenz zu Grayscale, dem weltweit
größten Anlagevehikel für Kryptowährungen.

Es kommt, während die Kryptoindustrie mit den Folgen eines
akuten Preisverfalls von Vermögenswerten wie Bitcoin zu
kämpfen hat, das seit seinem Allzeithoch im vergangenen
November zwei Drittel seines Wertes verloren hat. Die
Gesamtmarktkapitalisierung von Kryptowährungen fiel in dieser
Zeit von rund 3,2 Billionen Dollar auf weniger als 1 Billion Dollar.

„Trotz des starken Abschwungs auf dem Markt für digitale
Vermögenswerte sehen wir bei einigen institutionellen Kunden
immer noch ein erhebliches Interesse daran, wie sie mithilfe
unserer Technologie- und Produktkapazitäten effizient und
kostengünstig auf diese Vermögenswerte zugreifen können“,
sagte BlackRock in einer Erklärung.

„Die Einführung des Bitcoin-Fonds von BlackRock ist ein Zeichen
dafür, wie weit Krypto als Anlageklasse gereift ist“, sagte Sui
Chung, Geschäftsführer des Krypto-Indexanbieters CF
Benchmarks.

Anfang dieser Woche hat BlackRock zugestimmt, seine
Investment-Technologieplattform Aladdin mit Coinbase, der
Krypto-Börse, zu verbinden. Das Netzwerk wird in der
Fondsverwaltungsbranche häufig genutzt, um
Vermögensverwalter, Versicherer und Banken mit den Märkten
zu verbinden.

Auch andere Fondsmanager tauchen in den Kryptomarkt ein. In
den letzten Monaten erwarb Schroders eine Beteiligung an dem
kryptoorientierten Fondsmanager Forteus, während Fidelity
ankündigte, dass es Investoren erlauben würde,
Kryptowährungen in ihre Portfolios in 401(k)-Rentenplänen



aufzunehmen.

Der Wechsel von BlackRock zu digitalen Assets markiert jedoch
eine bedeutende Entwicklung gegenüber früheren Kommentaren
von Fink. Im Jahr 2017 sagte der Vorstandsvorsitzende: „Bitcoin
zeigt Ihnen nur, wie groß die Nachfrage nach Geldwäsche auf
der Welt ist“, und fügte hinzu: „Das ist alles, was es ist“. 

Die Bitcoin-Umarmung von BlackRock folgt auch den früheren
Forderungen des Unternehmens nach globalen Umwelt-, Sozial-
und Governance-Standards, um die Nachhaltigkeitsbemühungen
zu stärken. Bitcoin – das auf einem energieintensiven Blockchain-
System läuft – wurde wegen seines CO2-Fußabdrucks und seiner
breiteren Auswirkungen auf die Umwelt kritisiert. 
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